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Management-Papier 
Ist	xworks.365	eine	Deutschland-Stack-konforme	Plattform	für	digital	souve-
räne	Zusammenarbeit?	

Executive	Summary	

Zunächst ist festzuhalten, dass – Stand März 2026 – der Deutschland-Stack noch als strategisch-architek-
tonischer Rahmen weiter konkretisiert wird und aktuell keine eigenständige, formale Zertifizierung 
„Deutschland-Stack-konform“ existiert.  

xworks.365 erfüllt jedoch die inhaltlichen Anforderungen des Deutschland-Stacks in hohem Maße und 
kann als Deutschland-Stack-kompatible Plattform für digitale Zusammenarbeit, Kommunikation und 
den sicheren Zugriff auf Anwendungen und Daten eingeordnet werden. Maßgeblich sind dabei insbe-
sondere die Übereinstimmungen in den Bereichen digitale Souveränität, offene Standards und In-
teroperabilität, intuitive Nutzbarkeit, Sicherheit und Datenschutz, Wiederverwendbarkeit sowie archi-
tektonische Anschlussfähigkeit an das vom Deutschland-Stack vorgesehene Schichtenmodell.  

Ausgangslage	

Der Deutschland-Stack verfolgt das Ziel, eine souveräne, europäisch anschlussfähige und interoperable 
digitale Infrastruktur für Bund, Länder und Kommunen zu schaffen. Dabei stehen offene internationale 
Standards, modulare Architektur, Wiederverwendbarkeit, professionelle Betriebsmodelle, Zero-Trust-
Prinzipien, DevSecOps sowie die Reduzierung von Lock-in-Effekten im Vordergrund. Vorrangig sollen O-
pen-Source-Lösungen oder Lösungen europäisch souveräner Anbieter eingesetzt werden. Gleichzeitig 
soll die Nutzung für Bürgerinnen und Bürger sowie Verwaltungsmitarbeitende intuitiv, standardisiert 
und aufwandsarm sein. 

Vor diesem Hintergrund haben wir geprüft, inwieweit xworks.365 diese Zielsetzung technisch, organisa-
torisch und funktional erfüllt. Unsere Bewertung fällt positiv aus: xworks.365 passt nicht nur in die 
Zielarchitektur des Deutschland-Stacks, sondern adressiert zentrale Anforderungen bereits heute in der 
praktischen Umsetzung. 

Bewertung	von	xworks.365	entlang	der	Deutschland-Stack-Kriterien	

1. Digitale Souveränität 

Ein Kernanliegen des Deutschland-Stacks ist die Reduzierung einseitiger Abhängigkeiten von außereuro-
päischen Hyperscalern und der Aufbau einer belastbaren digitalen Souveränität. Genau hier liegt eine 
wesentliche Stärke von xworks.365. Die Lösung wird in Deutschland entwickelt und in einem eigenen, 
ISO/IEC 27001-zertifizierten Rechenzentrum in Ahaus betrieben. Damit werden Datenhaltung, Betrieb, 
Sicherheitsmaßnahmen und Weiterentwicklung nicht an externe Hyperscaler delegiert, sondern kontrol-
liert und nachvollziehbar innerhalb einer deutschen Betreiber- und Verantwortungsstruktur erbracht. 
Das entspricht dem Deutschland-Stack-Prinzip „Made in EU first“ sowie der Forderung nach lokaler Da-
tenhaltung und vertrauenswürdigen Betriebsleistungen. 
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2. Interoperabilität und Standardisierung 

Der Deutschland-Stack fordert ausdrücklich API-First, lose Kopplung, modulare Austauschbarkeit und 
den Einsatz offener internationaler Standards. xworks.365 ist in dieser Hinsicht klar anschlussfähig. Die 
Plattform stellt offene Schnittstellen über IMAP, WebDAV, CalDAV, CardDAV und REST-API bereit. 
Dadurch lässt sich xworks.365 in bestehende IT-Landschaften und Fachsysteme integrieren und kann als 
modularer Baustein in heterogenen Umgebungen eingesetzt werden. 

Gerade im Zusammenspiel mit Basiskomponenten des Deutschland-Stacks ist diese Offenheit entschei-
dend. Der Deutschland-Stack sieht ausdrücklich die Integration zentraler Plattform- und Basisdienste für 
Identität, Zahlungsabwicklung und Datenaustausch vor. xworks.365 ist hierfür kein Ersatz, sondern 
ein integrierbarer und anschlussfähiger Anwendungs- und Zugangslayer, der solche Basisdienste tech-
nisch einbinden und in konkrete Arbeitsabläufe überführen kann. Damit erfüllt xworks.365 die zentrale 
Anforderung, nicht isoliert zu arbeiten, sondern in offene, standardisierte Gesamtarchitekturen einge-
bettet werden zu können. 

3. Nutzungs-Erlebnis (UX) 

Der Deutschland-Stack misst dem Nutzungs-Erlebnis hohe Bedeutung bei: Lösungen sollen intuitiv, ein-
fach, standardisiert und sicher nutzbar sein. xworks.365 adressiert dies durch eine einheitliche digitale 
Arbeitsumgebung für E-Mail, Dateien, Kalender, Kontakte und Zusammenarbeit. Hinzu kommen native 
Apps für iOS und Android, die über Offline-Funktionalität, integrierte Synchronisation und ein an das 
jeweilige Nutzererlebnis angepasstes UI verfügen. Für Verwaltungen und öffentliche Auftraggeber ist 
das relevant, weil digitale Angebote nicht nur technisch anschlussfähig, sondern auch im Alltag zuverläs-
sig und einfach nutzbar sein müssen. 

Die konsistente Benutzererfahrung ist dabei ein strategischer Vorteil: xworks.365 reduziert Komplexität, 
bündelt Funktionen in einer gemeinsamen Oberfläche und unterstützt dadurch verwaltungsinterne Ar-
beitsabläufe mit einem einheitlichen Bedienkonzept. Das entspricht unmittelbar den UX-Zielen des 
Deutschland-Stacks. 

4. Sicherheit und Datenschutz 

Der Deutschland-Stack verlangt skalierbare, automatisierte und vertrauenswürdige Plattformen, die pro-
fessionell betrieben werden und moderne Sicherheitsprinzipien umsetzen. xworks.365 erfüllt diese An-
forderungen durch den Betrieb im eigenen zertifizierten Rechenzentrum, tägliche Sicherheits-Backups, 
gehärtete Schnittstellen, regelmäßige Audits sowie die Ausrichtung auf DSGVO- und GoBD-konforme 
Nutzung. Für öffentliche und regulierte Umfelder ist dies von besonderer Bedeutung, da Sicherheit, 
Nachvollziehbarkeit und Compliance nicht nachgelagert, sondern integraler Bestandteil der Plattform 
sein müssen. 

Im Management-Kontext ist besonders relevant, dass xworks.365 Sicherheit nicht nur technisch, son-
dern auch betrieblich adressiert. Der Deutschland-Stack fordert ausdrücklich professionelle Managed 
Services, Automatisierung und vertrauenswürdige Prozesse. Genau diese Perspektive wird bei 
xworks.365 durch den auf Metriken basierenden, kontrollierten Betrieb, dokumentierte Sicherheitsmaß-
nahmen und ein professionelles Service-Modell abgedeckt. 



 

 

mediaBEAM GmbH Geschäftsführer T  +49 2561 695-0 HRB 3265 AG Coesfeld Sparkasse Westmünsterland 
Erhardstraße 3, D-48683 Ahaus Jochen Meyer F  +49 2561 695-0199 UST-ID DE 204 581 685 IBAN DE 44 4015 4530 0059 0962 22 
www.mediabeam.com Markus Schulte contact@mediabeam.com Steuer Nr. 301/5833/0655 SWIFT-BIC WELADE3WXXX 

 

5. Wiederverwendbarkeit und Nachnutzung 

Ein grundlegendes Ziel des Deutschland-Stacks ist, Lösungen einmal zu entwickeln und mehrfach zu 
nutzen. xworks.365 ist dafür strukturell geeignet, weil die Plattform standardisiert, integrierbar und für 
unterschiedliche Kundengruppen nutzbar ist. Besonders im öffentlichen Umfeld ist relevant, dass 
xworks.365 als vergabefähige Collaboration-Lösung positioniert wird und damit grundsätzlich für wie-
derholbare Rollouts, standardisierte Betriebsmodelle und organisationsübergreifende Nachnutzung ge-
eignet ist. 

Die Wiederverwendbarkeit ergibt sich dabei nicht nur aus der Produktverfügbarkeit, sondern aus der 
Architektur: offene Schnittstellen, standardisierte Module, zentrale Betriebsfähigkeit und einheitliche 
Oberflächen schaffen genau die Voraussetzungen, die der Deutschland-Stack für Nachnutzung und Ska-
lierung fordert. 

Architektonische	Einordnung	

Der Deutschland-Stack folgt einem Schichtenmodell aus Infrastruktur, Plattform/Basisdiensten und An-
wendungen. xworks.365 ist als Deutschland-Stack-kompatibler Lösungsbaustein zu sehen, der sich ins-
besondere den Schichten Anwendungen, Zugang/Oberfläche und teilweise Plattformintegration zuord-
nen lässt. Auf Infrastrukturseite bringt xworks.365 den souveränen Betrieb in deutschen Rechenzentren 
ein; auf Anwendungsebene die Funktionen für Kommunikation und Zusammenarbeit; auf Integrationse-
bene die offenen Standardschnittstellen. 

Gerade diese Einordnung ist managementseitig wichtig: xworks.365 beansprucht nicht, sämtliche staatli-
chen Basisdienste selbst bereitzustellen, sondern bietet eine sofort einsetzbare, souveräne und in-
teroperable Anwendungsebene, die sich in die Zielarchitektur des Deutschland-Stacks einfügt. Damit ist 
die Lösung besonders geeignet, um Digitalisierungsinitiativen schnell produktiv und zugleich Deutsch-
land-Stack-kompatibel umzusetzen. 

Management-Fazit	

Aus Management-Sicht spricht die Faktenlage klar dafür, xworks.365 als Deutschland-Stack-kompatible 
Plattform für sichere und souveräne digitale Zusammenarbeit einzuordnen. Die Lösung erfüllt die we-
sentlichen Zielkriterien des Deutschland-Stacks: 

• digitale Souveränität durch Entwicklung und Betrieb in Deutschland, 
• Interoperabilität durch offene Standards und APIs, 
• hohe Nutzerakzeptanz durch konsistente UX und native Apps, 
• Sicherheit und Compliance durch zertifizierten Eigenbetrieb sowie 
• Wiederverwendbarkeit durch standardisierte, integrierbare Architektur. 

Die strategische Aussage lautet daher: xworks.365 ist ein sehr gut passender Baustein innerhalb der 
Deutschland-Stack Zielarchitektur. Für öffentliche Auftraggeber, kommunale Plattformen und souveräne 
digitale Arbeitsumgebungen stellt xworks.365 damit eine belastbare, anschlussfähige und vertrauens-
würdige Option dar.  

Die einzige notwendige Präzisierung besteht darin, dass dies derzeit eine inhaltliche und architektoni-
sche Konformität beschreibt, nicht jedoch eine formal vergebene Deutschland-Stack-Zertifizierung. 


